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Kreislaufwirtschaft gegen Plastikmüll in der Karibik: TUI Care Foundation 
startet neues Destination Zero Waste Projekt auf Curaçao 
 

• Destination Zero Waste Curaçao baut gemeinsam mit der 

Tourismusbranche die inselweite Sammlung und Verwertung von 

Kunststoffabfällen aus 

• In der ersten Projektphase wurden Strukturen geschaffen, über die mehr 

als 50 Tonnen Abfall aus Tourismusbetrieben gesammelt wurden 

• Die zweite, zweijährige Phase weitet die Zusammenarbeit auf fast 100 

Tourismusunternehmen aus 

Berlin, 2. Juli 2026. Plastikverschmutzung ist eine der drängendsten ökologischen 
Herausforderungen für kleine Inselreiseziele. Auf Curaçao werden weniger als zehn 
Prozent der Kunststoffabfälle recycelt, während die Deponiekapazitäten rapide 
abnehmen. Gelangt Plastik in die Umwelt, bedroht es die Artenvielfalt, schädigt 
Korallenriffe und Strände, beeinträchtigt die öffentliche Gesundheit und gefährdet die 
Lebensgrundlagen vieler Menschen, die vom Tourismus und intakten Küstenökosystemen 
abhängen. Da der Tourismus in der gesamten Karibik weiter wächst, werden nachhaltige 
Lösungen für die Abfallwirtschaft für die Inselgemeinschaften immer dringlicher. 

Um dieser Herausforderung zu begegnen, starten die TUI Care Foundation und die 

lokale Organisation Green Phenix die nächste Phase von Destination Zero Waste 

Curaçao. Das Projekt stärkt die Kreislaufwirtschaft auf Curaçao, indem es in enger 

Zusammenarbeit mit der Tourismusbranche die Sammlung, das Recycling und das 

Upcycling von Kunststoffabfällen ausweitet. In der ersten Projektphase wurden durch 

Partnerschaften mit über 40 Unternehmen auf ganz Curaçao bereits über 50 Tonnen 

Abfall gesammelt. Die Einnahmen aus der Herstellung von Upcycling-Produkten trugen 

dazu bei, Betriebskosten zu decken und zugleich inklusive Arbeitsplätze für Frauen, junge 

Menschen und Personen mit eingeschränktem Zugang zum Arbeitsmarkt zu schaffen. 

In der zweiten Phase wird das Projekt deutlich ausgeweitet: Fast 100 Tourismus- und 

Gastgewerbeunternehmen auf ganz Curaçao sollen eingebunden werden. Ziel ist es, 25 

Tonnen Kunststoffabfälle und 30 Tonnen weitere Abfallmaterialien zu sammeln, zu 

sortieren, zu recyceln und durch Upcycling weiterzuverwerten. Der gesamte Kunststoff 

wird in einer dafür vorgesehenen Anlage sortiert. Die verschiedenen Materialströme 

werden anschließend unterschiedlichen Verwertungswegen zugeführt: Ein Teil wird von 

Green Phenix recycelt oder upcycelt, ein Teil von Partnern verarbeitet und ein Teil in 

internationale Recycling-Wertschöpfungsketten zurückgeführt. Weitere Materialien 

werden genutzt, um mögliche lokale Anwendungsmöglichkeiten zu testen, unter 

anderem im Bereich Baustoffe. 

Neben dem Ausbau der Aktivitäten auf Curaçao führt das Projekt auch eine regionale 

Komponente zum Wissensaustausch auf allen sechs Inseln der Niederländischen Karibik 

ein. Das Curaçao-Modell zeigt, wie das Engagement des Tourismussektors, eine 

koordinierte Abfallsammlung und lokale Wertschöpfung dazu beitragen können, die 

Plastikverschmutzung zu reduzieren. Diese Erfahrungen werden nun im Rahmen eines 

regionalen Austauschs weitergegeben, der sich auf praktische 

Kreislaufwirtschaftslösungen für Inselreiseziele konzentriert. 
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Das Projekt ist Teil des globalen Destination Zero Waste Programms. Es entwickelt und 

fördert neue Ansätze, um Abfall in Tourismusdestinationen zu reduzieren und 

wiederzuverwenden, Arbeitsplätze zu schaffen und die Kreislaufwirtschaft zu stärken. 

Das Programm wird in Reisezielen auf der ganzen Welt umgesetzt, darunter Sansibar, 

Mauritius, Zypern, Griechenland, Menorca, Sizilien und Mexiko. 

Über die TUI Care Foundation 

Die TUI Care Foundation initiiert und unterstützt Projekte, die jungen Menschen auf der 

ganzen Welt neue Zukunftsperspektiven eröffnen, Natur und Umwelt schützen und die 

nachhaltige Entwicklung von Urlaubsdestinationen fördern. Dabei setzt die Stiftung auf 

das Potenzial des Tourismussektors als Motor für gesellschaftliche Entwicklung, Bildung 

und Wohlstand. Sie baut auf starke Partnerschaften mit regionalen und internationalen 

Organisationen, um nachhaltigen Wandel zu bewirken. Die TUI Care Foundation ist eine 

unabhängige Stiftung, die von TUI initiiert wurde. Sie hat ihren Sitz in den Niederlanden.  

Über Green Phenix 

Green Phenix ist ein Sozialunternehmen, das eine inklusive Kreislaufwirtschaft in der 

Karibik fördern möchte. Dafür sammelt das Unternehmen Plastikabfälle und wandelt sie 

mithilfe innovativer Technologien in neue, langlebige und sinnvolle Produkte um. 

Kontakt: 

TUI Care Foundation  
Manuel Ferreira  
Head of Programme Management and External Communications  
+44 7471 260915    
manuel.ferreira@tui.com 


